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11. März 2001, Ismaning

durch U.S.
Versenkung und Fürbitten
Lasst uns verstärkt in die Stille gehen, in die Stille unseres Herzens. Lasst uns bewusst den Geist der Liebe hier spüren, den Geist des Lebens. Lasst uns bewusst unser Herz öffnen, denn Christus ist unser Schutz, Christus ist die Liebe in uns, die Barmherzigkeit, die Geduld, die Zuversicht. Mit dieser Liebe im Herzen können wir alles. Und wir können auch ganz bewusst in unserem Kreise hier das Licht verstärken, ein Licht der Liebe in unserer Mitte entflammen und in dieses Licht auch einmal am Anfang alles hineinlegen, so wie es uns ums Herz ist. Sei es in Freude, sei es in Sorge. Und wir wissen, dass wir nicht alleine sind, dass die Engel uns beistehen, das Christuslicht in uns leuchtet und wir gemeinsam diese Kraft verstärken können für alles, worum wir bitten. Denn Christus ist unser Schild, ist unsere Hoffnung. Er ist es, der bei uns ist jeden Augenblick.

Und so möchte ich auch einen Bruder hier hineinstellen, den einige von uns kennen ..., der nächste Woche operiert wird. Christus, ich weiß, dass Du bei ihm bist und ich weiß, dass die Flamme der Liebe, wenn wir auch darum bitten dürfen, noch verstärkter, noch liebevoller bei ihm sein kann. Und ich danke Dir, dass wir die Möglichkeit haben, für ihn zu bitten. Danke Dir. Amen. [weitere Fürbitten folgen ...]

durch R.D.
Jeder gehe „seinen“ Weg
Der Himmel freut sich über die vielen Fürbitten und sendet Segen über euch, Segen in eure Herzen, Segen hinein in eure Welt. Und Ich sage euch, hört nie auf zu beten, denn eure Gebete werden heute mehr denn je benötigt. Seht hinaus in eure Welt, was sich dort tut! Mein Herz, es leidet. Warum denkt ihr, dass so viel Kreatur leidet und zerbricht? Denn die Verbindung zu Mir wird so oft gebrochen und ihr, ihr bekommt die Kraft, diese Verbindung durch eure Liebe wieder herzustellen.

Der Himmel ist oft bestürzt über Taten, die oftmals bewusst von euch ausgehen. So vergesst niemals eure Bitten, euer Gebet, euer Lob und den Dank an den Vater. Wir sind für euch stets da. Vergesst nicht, dass wir neben euch sind, eure Bitten auch weitergeben. Wie oft vergesst ihr, dass wir an eure Seite gestellt sind. Mahnend klopfen wir oft in euer Gewissen. Oftmals steht ihr und überlegt: „Vater, was ist das Richtige? Was soll ich tun? Ist das Wort, das ich in mir höre, das, was die Ehrlichkeit, die Wirklichkeit betrifft? Soll ich das tun oder ist das Wort meines Nächsten doch mehr die Wahrheit?“

Lasst keinen Zweifel erst aufkommen. Fühlt in euch hinein, wie der Vater euch oftmals schon gesagt hat. Hört auf euer erstes Wort, hört auf eure innere Stimme! Und seid euch gewiss, so viele Menschen es gibt hier auf Erden, so viele unterschiedliche Wege gibt es und lasst euch nicht in eurem Weg beirren. Dafür seid ihr hierher gekommen.

So habt ihr euren Weg zu erfüllen und zu gehen. Lasst euch nicht abbringen von den Stimmen, die oft neben euch gehen und euch zu beeinflussen versuchen. Und seid ihr euch manchmal nicht gewiss, so ruft uns. Wir sind für euch da, wir sind abgesandt von des Vaters Thron, um euch zu geleiten, euch zu führen. So ihr uns ansprecht oder den Vater selbst, werdet ihr auch Licht in euren Weg geschickt bekommen, dieser auch oft sehr schwer zu sein scheint.

Doch bleibt bei euch, denn in euch selbst steckt die Wahrheit, die ihr für euren Weg braucht. So ihr anfangt, euch selbst zu vertrauen und Glauben in euer Tun zu schicken, so werdet ihr auch euren Weg immer sicherer beschreiten können und die Verbindung zu eurem Vater wird auch dann nicht schwächer, so ihr darauf vertraut, dass ihr euch nicht weiter beirren lassen müsst.

Geht euren Weg mit Gott. Beendet jeden Tag und beginnt jeden Morgen mit einem guten Gedanken an euren Nächsten, mit einer guten Tat an eurem Nächsten, und das Heil wird zu euch zurückkommen tausendfach, denn ihr seid nicht gekommen, um euch selbst nur zu helfen, denn durch das, durch die Hilfe, die ihr euren Nächsten gebt, ist euer eigenes Heil bereits mit eingeflochten. Und wir sagen euch noch einmal, hört nie auf zu bitten und zu beten, denn es ist sehr wichtig in eurer Zeit, in der ihr heute lebt, mehr denn je.

Der Himmel dankt euch für eure Arbeit, die ihr leistet und wird euch lohnen.

So seid gegrüßt. Amen.

durch L.H.
Christus belehrt die Menschen, Seelen und Gegensatzkräfte

Wie weit muss sich diese Welt noch verfinstern, dass die letzte Seele und der Mensch begreift, dass ihr am Scheideweg eures menschlichen Ichs seid und dieses menschliche Ich keinen Ausweg mehr kennt. Die, die in ihrem Inneren sich dem Geiste zuwenden, fühlen, dass die Welt nicht mehr belastet werden kann als sie belastet ist. Das Tierreich leidet, das Pflanzenreich zieht sich zurück. Das Mineralreich ist nicht mehr im Stande, die Pein und die Not der Menschen aufzunehmen.

Wohin wollt ihr euren Unfrieden noch schicken? Wer soll diesen Unfrieden in eurem Herzen und in eurem Äußern noch tragen? Ihr wendet euch den materiellen Dingen zu und glaubt darin die Lösung. Habt ihr darum gebeten, um innere Erkenntnis, warum es um diese Welt so bestellt ist? Habt ihr euch gefragt, die ihr im Geistigen steht, welchen Anteil ihr daran habt, dass die Welt so beschaffen ist, dass sie so leidet um euch?

Jeder Einzelne ist Teil des Ganzen. Ihr habt Kenntnis davon, dass das Tier-, das Mineralreich, das Pflanzenreich in seinem Wesen in euch wohnt. Hat dieses innere Wesen sich nicht in euch gerührt und mahnend den Finger gehoben, mit offenen Augen dieses Treiben dieser Welt zu sehen? Habt ihr nicht gespürt die Not und die Pein, das unsägliche Leid, das die Tiere und die Pflanzen tragen euretwegen?

Habt ihr nicht gespürt, dass sie nicht mehr im Stande sind, sich zu regenerieren, und um euretwegen leiden? Sie tragen kein Karma. Sie tragen keine Seelenschuld. Sie tragen keinerlei Belastungen. Das Mineral-, das Pflanzen- und das Tierreich ist euch geschenkt. Es ist in eure Hände gelegt, auf dass ihr es fürsorglich verwaltet und zum Lobe und zur Ehre Gottes verwaltet. Tut ihr das? Geht ihr sorgsam mit der Natur um, in euren Empfindungen, aber auch in eurem täglichen Leben?

Ich möchte euch nur mahnen und Ich möchte euch nur bitten: Seht die Welt um euch mit den inneren Augen und fühlt nur ein wenig. Fühlt hinein in die Tierseele, seht das Leid in den Augen der Tiere. Seht das Pflanzenreich, wie es nicht mehr im Stande ist, den Unfrieden des Menschen zu ertragen. Es zieht sich zurück und muss sich zurückziehen, denn die Schwingungen haben sich wie ein Kokon über diese Welt gelegt und das geistige Liebe-Licht vermag nur noch wenig hindurch zu scheinen.

Ihr, die ihr in der Welt steht mit dem Christus-Bewusstsein in eurem Herzen, seid aufgefordert, Lichtbahnen durch diesen Kokon zu schaffen, durch euer Gebet, durch die Fürbitte, indem ihr täglich das Leben eines Christus-Nachfolgers lebt, d.h. die Liebe in diese Welt zu bringen zu euren 
Nächsten. Ist das Tier, das in eurer Familie lebt, nicht euer Nächster? Ist das, was ihr von Herzen liebt und was euch gedient hat, nicht euer Nächster? Wie könnt ihr daran gehen, dieses Tierreich derartig zu schänden? Ist das der Wille Gottes? Ist es das, was Ich euch gelehrt habe und in eure Herzen gelegt habe: Lebt und liebt die Menschen, liebt eure Übernächsten, liebt sie. Liebt sie von ganzem Herzen. Was nützt die Liebe, die ihr Mir entgegen bringt, wenn sie nicht verwirklicht ist?

Der ewige Vater hat euch diese Welt in eure Hände gelegt, auf dass ihr sie nützen dürft. Ihr sollt sie nicht malträtieren. Ihr sollt sie nicht zu Grunde richten, um eure menschlichen Gelüste und Wünsche auszuleben! Habt ihr denn die Achtung verloren vor dem, was euch Gott als Geschenk gemacht hat? Was ist das für eine Liebe, die nicht die Ganzheit sieht und Teile ausklammert und das Leid nicht sehen will? Wo bleibt die Barmherzigkeit und Güte eures Herzens, von der ihr nur 
sprecht? Sprecht weniger von der Liebe, seid schweigende Liebende, die aus dem Inneren fühlen und gemäß diesem inneren Gefühl leben. Leben heißt, die Ganzheit lieben und niemanden auszuklammern.

Wie könnt ihr die Tiere schlachten und euch von dem Genuss erfreuen, wenn das Leid tausendfach aus ihren Augen sieht? Wie könnt ihr das Geschenk Gottes derartig mit Füßen treten? Seid ihr euch 
nicht bewusst, dass ihr Verwalter einer Erde seid, die euch zur Entwicklung dient, zur Höherentwicklung? Wo steht die Menschheit nach 2000 Jahren? Hat sie die Bergpredigt und die Liebe Gottes wahrlich vergessen? Habe Ich euch nicht das Leben der Einheit, der wahren Liebe und Hinwendung vorgelebt? Habe Ich euch nichts zurückgelassen in euren Herzen? Sind 2000 Jahre an euch vorbei gegangen?

Fühlt ihr nicht die Sehnsucht des ewigen Vaters nach den Kindern? Fühlt ihr nicht in eurem Herzen, dass die ganze Welt nur dann wieder zur Ganzheit kommen kann, wenn alle Teile sich entwickeln? Wie könnt ihr Teile ausnehmen, sie herausstellen, aus der Schöpfung verbannen? Wie weit hat sich der Mensch von seinem Grundgedanken der ewigen Liebe entfernt? Er dünkt sich Schöpfer, weil ihm alle Möglichkeiten der Technik in die Hand gegeben sind, Neues zu schöpfen und zu tun. Wie lang wird das, was ihr auf materielle Füße stellt, wahrlich bestehen? Wie lang wird es Bestand haben? Kann das, was ohne Liebe geboren und nicht auf dem Fundament der Liebe steht, Bestand haben?

Fragt euch, in wie weit ihr in dieses materielle Geschehen, indem ihr schweigt, eingebunden seid. Rebelliert euer Herz nicht? Leidet es im Mitgefühl mit der Natur? Leidet es mit den Gewässern, die vor sich hindümpeln und nur noch Morast sind? War das das Ziel Gottes, dass ihr die Schöpfung schändet? War das der Grundgedanke der Liebe, dass ihr mit dieser Schöpfung so 
umgeht, als wäre es das Letzte? Diese Schöpfung ist das Höchste, das zur Erde kam und das euch in eure Hände gegeben worden ist.

Ich spreche mahnende Worte nicht nur zu euch, die Ich euch von Herzen liebe und die ihr euch bemüht. Ich spreche sie hinaus in die Welt und Ich spreche es zu den Seelen, die die Menschen dazu veranlassen, Dinge zu tun, die nicht im Willen Gottes und nicht in der Gesetzmäßigkeit Gottes stehen.

(laut) „Kehrt um ihr Seelen!“

(sehr laut) „Lasst die Menschen den Weg zu Gott gehen!“

(noch lauter) „Hört dies in der Schöpfung! Kehret um ihr Seelen, denn es ist der Weg der Liebe, den Ich den Menschen gelehrt habe und sie werden diesen Weg gehen.“

Begreift, ihr Seelen, dass ihr nicht ausgeschlossen seid, dass Ich an jeder Seele, die zu dieser Welt tendiert, genauso Interesse habe und sie eingeschlossen ist in den Liebesplan Gottes, wie die Menschen, die Mir nachfolgen. Glaubt, dass die innere Liebe euch begleitet. Lasst ab von diesem Tun! Lasst ab von den Menschen, sie in ganz bestimmte Richtung zu lenken, damit ihr Herrscher seid. Noch eh ihr eure Gedanken und Empfindungen ausgesandt habt, habt ihr bereits verloren, denn das, was ihr möchtet, wird niemals geschehen. Der Mensch ist sich der inneren Liebe bewusst und wird zurückkehren zur ewigen Quelle. Seid euch dessen im Inneren bewusst.

Ihr seid ebenfalls Geschöpfe des ewigen Gottes und ihr seid in den Heilsplan Gottes eingebunden, deshalb gehet zurück. Schließt euch der Liebe Gottes an und ihr werdet Aufklärung erfahren und ihr werdet Hinwendung erfahren. Wenn das Licht in eure Seelen eindringt, dann werdet ihr begreifen, dass das Licht Sieger ist. Ihr seid dann nicht „Besiegte
“, ihr seid nicht kraftlos. O nein, das Licht wird euch emporheben dorthin, wo ihr hin gehört, wo ihr euren „Stellenwert
“ habt, wo ihr in dem Heilsplan Gottes mitwirkt. Lasst ab von den Menschen. Ihr werdet dieses Reich nicht errichten auf dieser Welt, das euch vorschwebt. Ihr werdet Besiegte sein. Ihr werdet erkennen, dass ihr niemals Sieger sein werdet, wenn ihr nicht umkehrt.

Kehret um und beuget euer Knie, denn ihr werdet sehr bald erkennen, dass nur die wahre Liebe Sieger sein wird. Alle Kräfte dürfen sich erproben in diesem Kosmos, um letztendlich zu erkennen, dass sie nichts vermögen. Versucht die Gläubigen, und ihr werdet erkennen, dass die, die in der Nachfolge Gottes und in der Liebe stehen, standhaft sind und dass ihre Kraft, die von dem ewigen Segen der Himmel getragen ist, stärker ist als alle Machtgelüste und –wünsche. Ihr werdet Schiffbruch erleiden.

Glaubt Mir, dass Ich auch den Gegensatzkräften nahe bin. Ich sehe euch nicht als die Feinde, nicht das Dunkle, sondern nur das Verirrte. Ich sehe sehr wohl, dass alle Schicksalskräfte versuchen, in dieser Erde noch Macht und Energie zu gewinnen. Aber Ich sage euch: Es ist das letzte Aufbäumen ehe ihr erkennen müsst, dass ihr vor eurem Scherbenhaufen steht. Noch glaubt ihr, dass ihr Sieger seid, weil ihr die Materie bedrängt, das Tierreich schändet, die Menschen in Bedrängnis bringt und ihr habt nicht begriffen, dass dieser Weg keinen Ausweg kennt. Dass letztendlich die Materie, je verdichteter sie ist, sich selbst vernichtet.

Nur
, ihr habt vergessen, dass die Liebe Gottes siegen wird und dass ihr den Weg wieder zurück gehen müsst, vorbei an all jenen, die ihr in die Irre geführt 
und die ihr geschändet und die ihr von dem Weg Gottes abgebracht habt. Glaubt ihr nicht, ihr Seelen und Wesen, dass es Zeit wäre, umzukehren und sich vor der Liebe Gottes niederzuknien, damit auch eure Wesen, eure Seelen und eure Geistwesen, von dem barmherzigen und gütigen Licht erfasst werden. Glaubt es nicht, dass ihr siegen werdet angesichts des Kreuzes.

Kehret um, es ist noch Zeit. Die barmherzige und gütige Hand wird euch gereicht durch viele, die sich inkarniert haben, um dem Christus nachzufolgen und in Liebe diesen Weg zu Ende zu gehen, um 
Zeugnis zu geben, dass die Kraft der Liebe siegen wird. Deshalb, ihr geliebten Menschen und Seelen, die ihr euch inkarniert habt, dem Lichte den Durchbruch zu schaffen in einer immer verdichteten Welt, haltet durch! Schenkt das innere Licht eurem Nächsten! Betet ohne Unterlass für das Tierreich! Betet für das malträtierte Tier- und Pflanzenreich, vergesst das Mineralreich nicht. Alles hat euch gedient und alles wird euch immer weiter dienen auf dem großen Weg nach Hause. Vergesst nicht, dass es wieder Einheit sein wird, wenn der letzte Wassertropfen aus dem Ozean zurückgeholt ist und alles erhoben ist.

Ihr seid die Sendboten des Geistes. Auf sie blicken die, die Ich mit mahnenden Worten angesprochen 
 und gerüttelt habe. An euch werden sie erkennen, ob die Liebe stark genug ist, die Dunkelheit von innen her zu erleuchten. Ich habe keine anderen Boten in diese Welt gesandt als euch. Nicht nur die, die hier versammelt sind und mit wachem und erschüttertem Herzen hören, sondern all die, die wie ein großes Netzwerk um diese Erde geschlungen sind und 
miteinander verbunden sind in der inneren Kraft und Hinwendung an die ewige Kraft der Liebe.

Sie alle, die sich innerlich kennen und die miteinander ein großes Netzwerk der inneren Hilfe geknüpft haben, sie alle sind aufgefordert durchzuhalten und Liebe zu sein. Liebe in der Tat und nicht im Wort. Ich gebe jedem Einzelnen die Kraft, ein großer mächtiger Leuchtturm zu sein, der das Licht spendet, damit andere nach Hause finden.

Seid euch bewusst, ihr seid Meine Hände. Ihr tragt die Augen, durch welche Ich blicke. Ihr gebt das Gefühl Meiner Liebe zu eurem Nächsten. Ich segne euch. Vergesst die mahnenden Worte nicht, sie sind für diese Welt gesprochen. Und Ich sage es noch einmal: sie sind für die Energiefelder gesprochen, die sich nicht der Liebe beugen möchten. Sie segne Ich bewusst und trage das Licht in diese Felder. Sehet das Licht vor euch und fühlet, welche Barmherzigkeit und Güte euch umhüllt. Nehmt das Licht und seht es als das untrügliche Zeichen Meiner Liebe, das spürbar in euch eindringt.

Es liegt an euch, ob ihr dieses Licht in euch wahrnehmen wollt. Ihr spürt den Funken in euch. Lasst ihn wieder hell werden und euer Sinnen und Trachten wird abfallen von euch und ihr werdet wissen, dass ihr Teil der Liebe-Schöpfung seid. Seid gesegnet durch den Christus Gottes. Amen.

durch L.K.
Ein Engel des göttlichen Willens
Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin ein Engel des Gesetzes Gottes. Ich stamme aus dem Strahl des Erzengels Michael, der euch bekannt ist, und ich bin aufgerufen, über diese Runde und weit darüber hinaus das Wort Gottes weiterzureichen, auf dass eine jede Seele, alles Geschaffene, zurückgerufen wird in das Bewusstsein, welches ewig in euch hineingelegt ist, ja in die ganze Schöpfung, damit es den Erlöserfunken empfinden kann und die Worte des Herzens unseres himmlischen Vaters empfangen kann.

Denkt daran, ihr Geliebten, das höchste Prinzip in der Schöpfung Gottes ist die Liebe. Ihm, diesem Gesetz, hat sich alles unterzuordnen, wenn es Bestand haben möchte, wenn es eingehen will in die Ewigkeit Gottes. Alles andere was geschöpft ist und was diese Schöpferkraft zum Eigennutz verwendet, um eigene Machtgebilde herzustellen, wird Schiffbruch erleiden, weil es dem höchsten Gesetz, der Liebe Gottes, entgegengerichtet ist.

Dies gilt es zu erkennen - und nicht nur heute, sondern auf lange Sicht gesehen. Deshalb spreche ich, autorisiert durch die Einstrahlung unseres geliebten himmlischen Vaters, an alle Seelen, in alle Bereiche der Schöpfung, auf dass ein jedes, welches mit Bewusstsein ausgestattet ist, in sich selbst erforschen kann, welchem Herrn es dient. Und damit ist eine erneute Chance gegeben, auf das Wort der Liebe zu hören, umzukehren, zu bereuen und die Befreiung und die Erlösung ins Licht zu erfahren.

Unser gütiger himmlischer Vater hat weise vorgesorgt und Er baut Brücken allenthalben, damit Seine Geschöpfe die Möglichkeit haben, zu jedem Augenblick sich neu zu orientieren, über das Vergangene vor sich selbst Rechenschaft abzulegen und dann den eigenen Willen in den höchsten zu legen. Dies ist die eigentliche Freiheit, auf die ihr mit all eurem Tun abzielt, und doch geht ihr in die Irre, wenn ihr glaubt, aus eigener Kraft, die euch von Gott verliehen wurde, euren Weg zu meistern und die Gebilde aufrecht zu erhalten, die dennoch nur in eurem Wahn existieren.

O ihr Geliebten, ihr seid Geschwister und ich spreche zwar streng, aber dennoch aus der Liebe und aus dem Mitgefühl um euch heraus. Der Vater ruft in Seine Schöpfung und ein jeder Funke, der Seinen Wesen und Seinen Geschöpfen mitgegeben wurde, versteht dies und weiß es zu deuten. Besonders in den unsichtbaren Bereichen wird dieses Wort auf Widerhall stoßen. Es ist die gütige Hand des Vaters, die allen, die sich von Ihm abgewendet haben, erneut gereicht wird.

Aus Barmherzigkeit und aus Liebe geschieht all dieses, was der Vater vorbereitet hat für den Heimweg Seiner Kinder, und Er ruft euch in der Schwingung der Liebe. Er spricht einen jeden auf andere Weise an und so teile ich euch in Seinem Auftrag mit: Fühlt in euch. Spürt den Funken, ihr Menschen und ihr Geistgeschwister, wie er in euch entflammt, wie er berührt wird ganz tief von dem ewig-heiligen Ruf, welcher an euch gerichtet ist.

So möget ihr in euch selbst die Entscheidung fällen, ob ihr weiterhin euren Empfindungen, eurem Machtstreben, eurem eigenen Willen gehorchen wollt oder ob ihr das Urprinzip in der Schöpfung anerkennen möchtet und euch der Liebe und der Barmherzigkeit zuwendet. Einem jeden Wesen ist es freigestellt, sich zu entscheiden. Bedenkt aber, dass alle Konsequenzen, die sich aus eurer Entscheidung ergeben, euch entweder abschneiden von dem göttlichen Licht oder euch hinführen in die Befreiung über die Erlösertat der Liebe Gottes.

Viele sind aufgerufen, Hilfestellung zu sein für diejenigen, die in weiter Gottesferne ihre Bahn ziehen, und es bedarf großer Anstrengung und großer Hingabe, auch an diejenigen zu denken, für sie zu bitten, zu beten und sie geistig mit einzuschließen in die großartige Einheit, die dem Vater in Seiner Schöpfungsvorstellung, in Seinen Gedanken vorgeschwebt ist.

So ist es die Erfüllung des göttlichen Willens, wenn ihr füreinander betet. Und ihr Menschengeschwister, euch möchte ich bitten, fühlt euch nicht zu klein oder eventuell unberufen, eine solche Aufgabe zu übernehmen. Ihr seid ausgestattet mit der höchsten Kraft, daran denkt, wenn ihr euch um andere bemüht, die noch die Dunkelheit erforschen, die sich von der ewigen Sonne abgewendet haben.

Im Gedanken der Einheit ist für alles und für jedes Platz. Nichts ist ausgeschlossen, alles kann zur Erlösung hingeführt werden. Und ihr werdet einander reich beschenken, denn die Liebe-Gabe, die ihr einem Anderen gebt, kehrt auf euch zurück - manchmal auf vielen Umwegen, hin und wieder auch direkt, aber nichts geht verloren, alles ist wohl vorbereitet, dessen seid gewiss. Euer Liebe-Tun ist wie ein Lichtblitz auf eurer Ebene.

Vor dem Planeten, wenn man ihn von oben betrachtet, glitzert es, weil viele sich bemühen, aus der Liebe heraus dem Anderen, dem Nächsten und dem Übernächsten Gutes zu tun. Und diese Kraft - ein jeder von euch hat es schon erfahren - ist aufbauend, sie stärkt euch und den, den ihr in eure Liebe-Gedanken einschließt. Ihr seid kraftvoll, wenn ihr euch dem ewigen göttlichen Gesetz unterstellt, denn dann ist es göttliche Kraft, die durch euch hindurchfließt, die ihr weiterreicht an alle die, die danach dürsten. Und wie ihr wisst, gibt es keine zeitlichen oder räumlichen Beschränkungen. Ganz egal wo und wann ihr auch immer eure Gedanken ausrichtet, ihr könnt viel bewirken, dessen seid gewiss.

So lege ich an euer Herz die große Bitte: Öffnet euch im Geiste. Öffnet euer Bewusstsein für die Schieflage, so möchte ich sagen, die noch existiert, weil die Gegenkräfte am gesetzmäßigen Universum zerren, weil sie eine Auflösung beabsichtigen und damit ihren Sieg über die göttliche Kraft feiern wollen. Dies ist aussichtslos, denn die Liebe-Kraft bindet die Geschwister und die Schöpfung zusammen. Ja die Liebe ist die Zauberkraft, die eine Umkehr bewirken kann in der Entwicklung hin zum Herzen unseres himmlischen Vaters und damit zum Eingehen in die Beglückung, die in den lichten Welten empfunden wird.

Liebe und Licht, das sind die Schlüssel zur Befreiung. Nützt sie, ihr lieben Geschwister, nach euren Möglichkeiten. Alles ist in eure Hände gelegt und ihr seid diejenigen, die Großes bewegen und in Bewegung halten können. Der Beistand eurer euch zugeordneten Geistwesen ich euch gewiss. So öffnet im Geiste euren Kelch und lasst eingießen all die göttliche Kraft, die göttliche Liebe-Strömung und die Lichtwellen, die der Vater für Seine Kinder in die Unendlichkeit strahlt. Damit seid ihr angebunden an die Urquelle und ihr könnt die Wende herbeiführen, die Neuorientierung aufwärts, himmelwärts, ins Licht.

Die Liebe ist dabei das Mittel und die Dankbarkeit in euch, all dieses zu verstehen und daran mitzuwirken, wird euch Kraft vermitteln und euch innerlich stark machen, ja sie wird euch empor heben, ihr werdet leicht über all die Stolpersteine hinwegkommen, die sich in euren Weg zu legen versuchen.

So erbitte ich für euch den göttlichen Segen, die göttliche Kraft, den Schutz der Liebe und des Lichtes und den Beistand eurer göttlichen Begleiter. Gehet hin und erfüllt, was in euch drängt, worauf euer Augenmerk sich richten mag und wonach die Schöpfung sich sehnt. Gott zum Gruß!

durch U.S.
Ihr seid der Neue Himmel und die Neue Erde
Ich bin der Himmel und die Erde in euch, der Neue Himmel und die Neue Erde. Ihr seid ein Teil des Lichtnetzes. Ihr seid im Geiste verbunden. Ihr seid aufgerüttelt worden, aber die Liebe wird siegen, ihr wisst es, und der Neue Himmel und die Neue Erde können nicht werden, wenn ihr es nicht glaubt, dass in eurem Herzen bereits der Neue Himmel und die Neue Erde sind durch den eingesenkten Christusfunken, durch den Geist der Liebe, den Ich in jedes eurer Herzen ausgegossen habe.

Ihr seid der Neue Himmel und die Neue Erde. Alles was euch schreckt, alles was euch ängstigt, es macht nicht so viel aus, wie ihr denkt. Es gehört zur Schöpfung, es gehört zu allem dazu, und Ich liebe alles, wie Ich es schon gesagt habe. Ich liebe auch die so genannten Dämonen. Liebe ist allumfassend. Liebe ist alles. Liebe ist der tiefste Teil in euch, der sich sehnt nach der Vollkommenheit. Ihr braucht keine Angst zu haben, die Liebe wird siegen.

Ihr seid der Neue Himmel. Wie kann Ich es euch noch näher bringen? Ihr seid Meine geliebten Kinder, ihr seid in Mir, dem Christus. Wie kann Ich es euch nur näher bringen, dass ihr bereits vollkommen seid in Meiner Liebe? Ihr seid in Meinem Lichte, und der Himmel und alle Kräfte sind mit euch verbunden. Spürt dieses Licht hier in diesem Raum. Spürt ganz nah den Himmel in euch, um euch. Geht mit dem Trost der Himmel, mit dem Trost des Lichtes von hier nach Hause in euren Bestimmungsort. Geht getröstet, geliebt und tröstet und liebt die, die es brauchen.

Betet ohne Unterlass! Betet auch, indem ihr dankt, indem ihr dem dankt, der euch liebt, dem dankt, mit dem ihr verbunden seid im Geist der Liebe, im Geist des Lichtes. Und allen Geschwistern auf dieser Erde, die diesen Weg des Lichtes und der Wahrheit gehen wollen, denen sei auch gedankt von den Himmeln. Ihr seid Meine geliebten Kinder. Ich möchte so gerne von Herzen, dass ihr spürt in eurem Herzen, dass ihr es jetzt in diesem Augenblick spürt, dass ihr der Neue Himmel seid und die Neue Erde.

Ihr seid gesegnet im Licht. Friede.
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